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Vorwort

Europa hat den Krisenmodus nicht verlassen, er hat sich im Jahr 2016 sogar verscharft.
Die Migrationsproblematik stellte die zwischenstaatlichen Beziehungen und die Akzeptanz
der Union weiterhin vor eine harte Belastungsprobe. Zum einen wird den Mitgliedstaaten
ein  fehlendes  Gemeinschaftsgefuhl  und  ein  hohes  Konfliktpotential  attestiert,  die  die
derzeitige Anpassungspolitik der  Union gerade in der  Fluchtlingspolitik hemmen. Zum
anderen wird insbesondere in den Beitragen zu den Mitgliedstaaten deutlich, dass Europas
multiplen  Problemlagen  wie  Katalysatoren  einer  tiefgreifenden  Vertrauenskrise  in  den
europaischen Bevolkerungen wirken. Wesentliche Treiber sind auch die nachhaltige Insta-
bilitat in der Wirtschafts- und Wahrungsunion sowie die immer noch ungeloste Griechen-
landfrage. Diese Entwicklungen haben aber auch dazu beigetragen, dass Deutschland zum
unverzichtbaren Akteur in der Europaischen Union wurde, wie Simon Bulmer und William
Paterson im diesjahrigen Gastbeitrag  Deutschlands Rolle bei der Bewaltigung der euro-
paischen Wahrungs- und Migrationskrisen darlegen. 

Einen EU-weiten Schock sowie erhebliche politische und wirtschaftliche Unsicherhei-
ten loste das Votum einer knappen Mehrheit der Britinnen und Briten vom 23. Juni 2016
fur einen Austritt des Vereinigten Konigreichs aus der Europaischen Union aus. Schließ-
lich ware der EU-Austritt Großbritanniens ein Prazedenzfall in der Geschichte der euro-
paischen Integration, der nur zu deutlich vergegenwartigt, welche Folgen durch Populis-
mus angeheizte antieuropaische Stimmungen haben konnen. 

Aber allein der Blick auf Europas Krisenmodus greift zu kurz und verkennt die his-
torischen Errungenschaften der europäischen Integration und ihre Vorzüge für die Unions-
bürgerinnen und -bürger – geht es dabei um den EU-weiten Verbraucherschutz, Produkt-
sicherheit,  Reise-  und  Wohnsitzfreiheit  oder  um  gemeinsame  Umweltstandards.  Im
diesjahrigen Jahrbuch wird abermals deutlich, dass in vielen Bereichen gerade das Stuck
an „Nicht-Europa“ Probleme mitverursacht hat und das europäische Krisenmanagement
erschwert. Schließlich wird in den Beiträgen konsequent die Notwendigkeit europaischer
Antworten auf die zentralen internen und externen Herausforderungen unterstrichen, aber
auch grundsätzlichere Debatten gefordert, in denen der Krisenkontext auch als Chance für
die weitere Ausgestaltung und den zukünftigen Kurs des europäischen Integrationsprozes-
ses genutzt werden soll.

Unter  den  Institutionen  der  Europaischen  Union werden  neben  der  Europäischen
Kommission auch die Europaische  Zentralbank und der  Gerichtshof  der  Europaischen
Union  meist  unreflektiert  als  „Sundenbocke“  in  europaskeptischen  und  populistischen
Diskursen, aber auch im mitgliedstaatlichen Politikbetrieb fur unpopulare, aber notwen-
dige Politikmaßnahmen herangezogen. Der Europaische Rat trat indes als Schlusselorgan
in den politisch umstrittensten Verhandlungen hervor. Die europaische Fluchtlingspolitik,
der EU-Turkei-Deal und die Verhandlungen mit Großbritannien vor und nach dem Brexit-
Votum wurden schließlich zur Chefsache. 

Im Kapitel zur politischen Infrastruktur dreht sich angesichts einer Zunahme der Rege-
lungsdichte auf EU-Ebene die Betrachtung immer mehr um Fragen der demokratischen
Legitimation wie auch um Moglichkeiten zur politischen Partizipation nationaler Akteure
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in der Europäischen Union. Ein besonderer Fokus liegt im Beitrag zum europapolitischen
Meinungsklima auf der nationalen Bedeutung des Brexit  fur die britische Bevolkerung
sowie auf den Reaktionen in anderen EU-Staaten auf das britische Referendumsergebnis. 

Besonders  in  den  Beitragen  zur  Innen-  und  Außenpolitik  der  Europaischen  Union
zeichnet  sich  ein  sicherheits-  und  gesellschaftspolitischer  Nachhall  infolge  der  Migra-
tionsbewegungen und der terroristischen Bedrohungen durch den Islamischen Staat nach
Europa ab.  Die  Konsequenzen eines  Brexit  sowie die anhaltenden soziookonomischen
Auswirkungen der  Wahrungs-  und Schuldenkrise werden von den Beitragen bestandig
aufgegriffen.  Noch mehr als  im Zusammenhang mit  der  Krise  der  europaischen  Wirt-
schafts- und Wahrungsunion wurde die Europaische Kommission von der Offentlichkeit
fur die geplanten Freihandelsabkommen mit den USA (TTIP) und Kanada (CETA) kriti-
siert.  Eine  umfassende  Auseinandersetzung  findet  zudem  zur  Globalen  Strategie  der
Hohen Vertreterin fur die Außen- und Sicherheitspolitik der Union statt. 

Zum Kosovo erscheint erstmals ein eigener Landerbeitrag im Kapitel zur Erweiterung
der Europaischen Union.  Befurchtungen um eine nachhaltige „Erweiterungsmudigkeit“
der Europaischen Union wurden durch den drohenden Brexit weiter verstarkt. Umstritten
bleibt die Beitrittsfrage zur Turkei, die sich zwar als ein besonderer strategischer Partner
in der Fluchtlingspolitik auszeichnete, es kam jedoch aufgrund innenpolitisch bedenklicher
Entwicklungen im Lande immer wieder zu Zerwurfnissen mit EU-Staaten. 

Das  Kapitel  zur  Europaischen  Union  und  anderen  internationalen  Organisationen
informiert uber das koordinierte Vorgehen der EU-Mitgliedstaaten in den Vereinten Natio-
nen, die Entwicklungen der OSZE und den Stand der Beziehungen zur NATO. Die jüngs-
ten sicherheitspolitischen Entwicklungen und die Ukrainekrise haben die Frage nach der
Rolle von Europäischer Union, der OSZE und NATO umso dringlicher gemacht.

Die Zunahme europaskeptischer und populistischer Stimmen auf nationaler Ebene ist
auch dieses Jahr wieder ein zentrales Thema in den Beitragen zur  Europapolitik in den
Mitgliedstaaten der Europaischen Union. Daruber hinaus wird der Verlust eines wichtigen
Partners vieler Mitgliedstaaten durch den drohenden EU-Austritt des Vereinigten Konig-
reichs thematisiert. Uneinheitliche Positionierungen werden vor allem bezuglich der wach-
senden Spannungen zwischen der Europaischen Union und Russland offenbar. 

In diesem Jahr erscheint das Jahrbuch der Europaischen Integration zum 36. Mal. Es ist
uns daher eine besondere Freude, auf die digitale Aufbereitung der Jahrbucher seit ihrem
ersten  Erscheinen  1980  unter  www.Wissen-Europa.de  hinzuweisen,  wo  einem  breiten
Publikum uber drei Jahrzehnte europaischer Zeitgeschichte online zur Verfugung stehen.
Mit dieser Ausgabe wird der Bestand um den Zeitraum von Mitte 2015 bis Mitte 2016
erweitert. Das Jahrbuch der Europaischen Integration ist ein Projekt des Instituts fur Euro-
paische Politik, das in Kooperation mit dem Centrum fur angewandte Politikforschung der
Universitat Munchen (C.A.P.)  und des Centre for Turkey and European Union Studies
(CETEUS) der Universitat zu Koln verwirklicht  wird.  Ohne die großzugige Forderung
durch das Auswartige Amt war und ist das Jahrbuch nicht realisierbar. Unser besonderer
Dank  gilt  auch  den  Autorinnen  und  Autoren,  deren  großes  Expertenwissen  die  solide
Grundlage und das unverkennbare Profil des Jahrbuchs bildet. Julia Klein danken wir fur
ihre großartige Redaktion, ohne die die Realisierung dieses Projekts nicht moglich ware. 

Werner Weidenfeld  Wolfgang Wessels
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